
Klare Kante gegen rechts!

Osnabrück - bunt
und solidarisch!

Am 9. Juni ist Europawahl. Darüber möchten wir gerne mit 
Ihnen ins Gespräch kommen.

Manche Menschen spielen mit dem Gedanken, die AfD zu 
wählen oder nicht zur Wahl zu gehen. 

Wir sagen: Jede Stimme für die AfD schadet, auch Ihnen. 
Diese Partei ist gefährlich.

Möchten Sie sich gemeinsam mit uns einsetzen, damit alle 
Menschen sicher und gut leben können? Wir laden Sie ein 
mitzumachen.

Deshalb:

Bitte gehen Sie wählen – aber nicht die AfD!

Die AfD fordert, den Zuzug von Arbeitenden dras tisch zu 
begrenzen. Gegen Fachkräftemangel setzt sie Geburten-
prämien. Auch das erinnert an Nazi-Ideologie und ist 
außerdem Unsinn.

Und jetzt plant die AfD millionenfache Ausweisung 
(„ Remigration“) von Menschen, die schon lange zusammen 
mit uns leben. Dies können unsere Nachbarfamilien oder 
Kolleg*innen sein. Gegen diese Pläne protestieren Hun-
derttausende.

Wir wollen, dass alle sicher leben – die hier geboren 
sind und die zu uns kommen. Wenn die Regierung Geld 
solidarisch einsetzt, wird die Aufnahme gefl üchteter 
 Menschen gut machbar. Auch die EU soll Kommunen 
dabei unterstützen, statt Milliarden für Abwehr von 
 Menschen auszugeben. 

Wir sind froh, dass Menschen mit uns leben und arbeiten 
wollen. Sie helfen uns damit.

Unsoziale Politik ist das Problem, 
nicht Menschen, die zu uns kommen.

AfD-Politik würde die Erde
aller Kinder zerstören.

Klimakrise und Umweltzerstörung bedrohen viele Men-
schen überall auf der Welt und die Zukunft aller Kinder. In 
krank machender Umwelt leben oft Menschen mit gerin-
gerem Einkommen.

Die AfD leugnet die menschengemachte Klima krise. Sie 
versucht, Klima- und Umweltschutz zu sabotieren. Die 
AfD ist für weitere Kohleverstro mung, setzt auf Gas aus 
Russland und Atomkraft. Sie ist gegen Ausbau Erneuer-
barer Energien, für ungebremsten Auto- und Flugverkehr. 
In der Landwirtschaft lehnt sie EU-Einigungen und öko-
logischen Pfl anzenschutz ab.

Wir streiten für sozial gerechten, effektiven Klima-
schutz. Der wird gelingen, wenn wir mit vielen Menschen 
gemeinsam Druck machen. 

Für eine gesunde Umwelt, überall auf der Welt!

Das Bündnis „Osnabrück - bunt und solidarisch“
In unserem Bündnis arbeiten Osnabrücker Bürger*innen 
zusammen, unterstützt durch Orga nisationen. Wir sind 
 unabhängig von Parteien. 

Auf unserer Homepage fi nden Sie Aktuelles, die unterstüt-
zenden Organisationen und die Quellen zu diesem Flyer.

Herz statt Hetze – sind Sie dabei?
Alle, die sich mit uns einsetzen wollen gegen rechte Hetze, 
für Vielfalt  und soziale Gerechtig keit, laden wir herzlich ein.

Schreiben Sie uns eine Mail, kommen Sie zu unseren Ver-
anstaltungen und Infoständen!

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.

Für ein buntes, solidarisches Osnabrück und 
Europa! Wir wollen, dass alle sicher leben.

Keine Stimme für rechtsextreme Parteien! 
Die AfD ist keine Alternative.
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Osnabrück - bunt und solidarisch

https://osnabrueck-bunt-und-solidarisch.de
Kontakt: info@osnabrueck-bunt-und-solidarisch.de

V.i.S.d.P.: Friedemann Pannen, 
c/o Diakonie Osnabrück Stadt und Land gGmbH, 
Turmstraße 10-12, 49074 Osnabrück

Spenden unterstützen HERZ statt HETZE. 
Unser Kampagnen-Spendenkonto läuft über 
Attac Osnabrück e.V. 
Verwendungszweck: „Herz statt Hetze“ 
IBAN: DE78 4306 0967 1268 9183 00
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KLARE KANTE GEGEN RECHTS

©
Co

ri
nn

aH
as

el
m

ay
er

/s
hu

tt
er

st
oc

k

Stand: 
April 2024



Wir leben in unsicheren Zeiten
In Krisen suchen viele Menschen nach Sicherheit. Sie wol-
len nicht übersehen werden, fürchten um ihr Einkommen. 
Geht es Ihnen ähnlich?

Manche folgen dann aber der Hetze der AfD und wenden 
sich zum Beispiel gegen Gefl üchtete. Andere meinen, sie 
geben „denen da oben“ einen Denkzettel, wenn sie AfD 
wählen.

Jede Stimme für die AfD schadet.
In diesem Flyer zeigen wir anhand von fünf Themen, wie 
gefährlich die AfD ist. Sie schadet auch denen, die sie 
wählen.

Zu jedem Thema beschreiben wir dann solidari sche Alter-
nativen. Wir wollen ein Osnabrück und Europa, in dem alle 
sicher leben können.

Gemeinsam für HERZ statt HETZE!

Die AfD macht Politik für die Reichen, 
 gegen  soziale Sicherheit

Die Schere zwischen Arm und Reich wird immer größer. 
Mieten steigen, Menschen mit geringem Einkommen 
 müssen mit Bürgergeld aufstocken.

Die AfD will die Reichen reicher und ihre Wählen den ärmer 
machen. Sie will Steuersenkungen für hohe Einkommen, 
keine Abgaben auf große Vermögen. Sie lehnt einen höhe-
ren Mindestlohn ab und fordert Bürgergeld-Kürzung. Sie 
ist gegen eine Deckelung der Mieten und will kein festes 
Rentenalter. Und sie plant, die Rechte der Arbei tenden und 
Gewerkschaften zu schwächen.

Wir setzen uns ein für soziale Sicherheit. Es ist mehr als 
genug Geld da. Eine solidarische Politik setzt es für den 
Nutzen aller Menschen ein: für bezahlbare Mieten, Kita-
Plätze und Schulen, für Krankenhäuser, Nahverkehr und 
Büchereien. Menschliche Asylpolitik und effektiver Klima-
schutz in Europa brauchen immer Sicherheit für alle.

Soziale Politik geht nur gegen die AfD.

Die AfD will ein Europa
der egoistischen Nationen.

Ein Rechtsruck bei der Europawahl wäre sehr gefährlich. Es 
drohen Demokratie-Abbau, mehr unsoziale Politik und ein 
zerstrittenes Europa mit verschärfter Konkurrenz zwischen 
den Staaten.

Die AfD will das EU-Parlament abschaffen. Sie will, dass 
Europa eine Festung wird und sich Deutschland darin 
 abschottet. Freizügigkeit für Arbeitende will sie begrenzen. 
Nationale Wäh rungen sollen den Euro ersetzen. Die AfD 
redet sogar vom EU-Austritt Deutschlands. 

Dabei gehört Deutschland zu den Ländern, die wirtschaft-
lich am meisten von der EU profi tieren. AfD-Politik würde 
hier eine Wirtschaftskrise bedeuten – der „Brexit“ ist ein 
warnendes Beispiel.

Wir dagegen wollen ein solidarisches Europa. Das EU-
Parlament muss demokratisch gestärkt, die rigide Spar-
politik beendet werden. Konzerne sollen überall Steuern 
zahlen und Arbeitende Rechte haben. Wir wollen starke 
EU-Förderung für bäuerliche Landwirtschaft, für Klima- 
und Umweltschutz. Die EU muss sich für fairen Welt handel 
einsetzen. Und dringend nötig ist eine menschliche euro-
päische Politik für Gefl üchtete. 

Europa jetzt nicht den Rechten überlassen!

In der AfD sind Nazis. 
Sie will eine Gesellschaft von vorgestern.

In der AfD haben Nazis immer mehr Einfl uss. Sie 
 verharmlosen die faschistischen Verbrechen unserer 
 Geschichte. Die AfD meint, Gesellschaft entsteht durch 
Abstammung und die Starken sollen das Sagen haben. 
Das ist braune Ideologie, die jede Demokratie zerstört.

Die AfD will zurück zur Familie und Frauenrolle der 
50er Jahre. Die von Frauen errungene Verein barkeit von 
Familie und Beruf lehnt sie ab. Sie stellt das Recht auf 
Schwangerschaftsabbruch in Frage. Und sie will gleich-
geschlechtliche Partnerschaften benachteiligen.

Wir wollen in einer bunten Gesellschaft leben. 
Alle Menschen sind gleich wertvoll, haben 
gleiche Rechte. Wir freuen uns, wenn ganz 
unterschied liche Menschen solidarisch 
fürein ander eintreten. Wir wollen nicht 
das Recht der Stärkeren und der Gewalt. 
Das haben wir aus unserer Geschichte gelernt, 
das  verteidigen wir gegen Nazis.

Für ein demokratisches, vielfältiges Europa!

AfD-Politik ist tödlich für Menschen, 
die fl iehen müssen. Die AfD will 
unsere Nachbarfamilien ausweisen.

Menschen fl iehen aus Kriegen, Verfolgung, Hungersnot 
und Ausbeutung. Die allermeisten fl iehen in angrenzende 
Länder, nicht zu uns. 

In Deutschland wurde das Asylrecht immer mehr aus-
gehöhlt, viele Menschen sterben auf der Flucht. Ver-
antwortung dafür haben auch die Parteien, die der AfD 
hinterherlaufen.

Die AfD hetzt rassistisch gegen gefl üchtete Menschen 
und Migrant*innen. Das lenkt von ihrer Politik für Reiche 
ab. Die AfD will die EU zur Festung machen, mit Auffang-
lagern in Afrika. Sie plant massive Abschiebungen. 
 Rettung von Menschen in Seenot hält sie für kriminell. 
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